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Manfred Niekisch im Jahre 2012. Foto: privat.
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Am 11. November 2024 starb nach schwerer 
Krankheit der Leiter unserer Arbeitsge-
meinschaft für Literatur und Geschichte der 
Herpetologie und Terrarienkunde, Prof. Dr.  
Manfred Niekisch im Alter von 73 Jahren. 
Mit ihm verlieren wir einen unbeirrbaren 
Streiter für den Schutz unserer einen Erde 
und ihrer einzigartigen Lebewesen, einen  
engagierten Zoologen und Terrarianer, einen  
Erforscher der (Kultur)-Geschichte und Lite-
ratur der Herpetologie – einen Freund.

Schon frühzeitig zeigte sich Manfreds 
ausgeprägtes Interesse an den einheimischen 
Amphibien. Er beobachtete und fing sie in den 
zahlreichen wassergefüllten Bombentrichtern, 
die als Folge des zweiten Weltkrieges in seiner 
Heimatstadt zu finden waren. Nicht wenige 
der gefangenen Tiere pflegte der Schüler un-
ter recht provisorischen Bedingungen in der  
elterlichen Wohnung. Die Eltern unterstützten 
die Leidenschaft ihres Jungen stets. Schon 
in dieser „Frühzeit“ fand er sein „Lieblings- 

Manfred Niekisch (1951 – 2024)

Exkursion zu einem Gelb-
bauchunken-Fundort in 
den Grünwalder Forst bei 
München am 28. Mai 2020. 
Die kuriose Namensgebung 
auf der Hinweistafel erheiterte 
Manfred Niekisch. Foto: 
Josef Friedrich Schmidtler.

Manfred Niekisch wurde am 14. Juli 1951 
als Sohn von Dr. med. Helmut Niekisch und 
Hilda Niekisch, geborene Ertl, in Nürnberg 
geboren. Hier besuchte er von 1957 bis 1961 die 
Volksschule Uhlandgasse und anschließend 
zwischen 1961 und 1968 das humanistische 
Melanchthon-Gymnasium. Nach dem Umzug  
der Familie ins Rheinland schloss er in den Jah-
ren 1968 bis 1970 am Nicolaus-Cusanus-Gym-
nasium in Bergisch-Gladbach seine Schulzeit 
ab. Im Jahr 1970 bestand er dort sein Abitur.

tier“, die Gelbbauchunke (Bombina variegata).  
Sein während der Kindheit langsam entste-
hender Spielzeugzoo ließ noch nicht ahnen, 
dass Manfred Niekisch am Ende seines  
Berufslebens einmal Direktor des Frankfurter 
Zoos werden würde.

An der Pädagogischen Hochschule in Köln 
begann er 1970 sein Biologiestudium, welches 
er im darauffolgenden Jahr an der Universität 
Köln fortsetzte und im Jahre 1979 mit seiner 
Diplomarbeit zum Thema: „Untersuchungen zur  

Wolfgang Bischoff, Magdeburg, Arno Geiger, Kempen 
& Josef Friedrich Schmidtler, München
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Biologie der Kreuzkröte (Bufo calamita) und 
der Erdkröte (Bufo bufo) als Grundlage für 
gezielte Schutzmaßnahmen“ beendete. Im Jahr  
1990 promovierte er bei Prof. Gerhard Kneitz 
(1934-2020) an der Universität Bonn mit der 
Arbeit „Untersuchungen zur Besiedlungsstrat-
egie der Gelbbauchunke Bombina v. variegata 
Linnaeus, 1758 (Anura, Amphibia)“.

Während des Studiums hatte Manfred 
Niekisch einen Job als Hilfstierpfleger in der 
Terrarienabteilung des Kölner Aquariums am 
Zoo. Er liebte diese Arbeit so sehr, dass er eine 
Zeit lang sogar überlegte, sie als Hauptberuf 
auszuüben. Sein eigentliches Berufsleben be-
gann er 1976 als Lehrer am „Istituto Scolas-
tico Italiano“, einem neusprachlichen Gymna-
sium in Köln, wo er 1979 Fachleiter für Natur-
wissenschaften wurde. In Köln lernte er seine 
Frau, die aus Piacenza in Italien stammende 
Florella Gazzola-Niekisch kennen. Beide  
trennten sich später einvernehmlich. Mit  
ihr bekam er zwei Töchter, Esther und  
Swetlana. Zu seiner großen Freude schen-
kte ihm Swetlana zwei Enkelinnen Alina  
(* 2008) und Yuma (* 2010). Seit dem Jahr 
1990 war die aus Mexiko stammende Amanda 
Neaves De Abeling seine Lebensgefährtin.

Ab dem Jahr 1983 bestimmten Naturschutz- 
und Umweltpolitik zunehmend Manfred 
Niekischs Berufsleben. Bis 1989 war er Direk- 

tor der „Artenschutzzentrale/TRAFFIC Ger- 
many“ der Umweltstiftung „WWF Deutsch-
land“ und daran anschließend bis 1998 wis-
senschaftlicher Geschäftsführer der Tropen-
waldstiftung „OroVerde“. Von 1998 bis 2008 
war er zunächst als Stiftungsprofessor, dann 
als ordentlicher Professor für Internationalen 
Naturschutz an der Universität Greifswald 
tätig, seinerzeit die einzige derartige Profes-
sur im deutschsprachigen Raum. Außerdem 
übernahm er Lehraufträge zum Internation-
alen Naturschutz an den Universitäten Mar-
burg, Hanoi in Vietnam und Sevilla in Span-
ien sowie an der Fachhochschule Göttingen. 
Wissenschaftlich widmete er sich in seiner 
Arbeit besonders Strategien und Instrument-
en zur nachhaltigen Nutzung natürlicher Res-
sourcen und vor allem zum Schutz der biolo-
gischen Vielfalt. Zahlreiche Publikationen le-
gen Zeugnis seines diesbezüglichen Wirkens 
ab (siehe Schriftenverzeichnis im Anhang). 
Er übernahm viele ehrenamtliche Funktion-
en. Erwähnt seien hier nur die Präsidentschaft 
der „Gesellschaft für Tropenökologie“ und die 
Vizepräsidentschaften der „Zoologischen Ge-
sellschaft Frankfurt“ und der Stiftung „Hilfe 
für die bedrohte Tierwelt“.

Für Manfred Niekisch war es sicher die 
Krönung seiner beruflichen Laufbahn, als er im 
März 2008 zum Direktor des Zoos in Frankfurt 

Manfred Niekisch und 
Amanda Neaves de Abe-
ling im Gespräch mit Arno 
Geiger am 24. März 2018 
in Leipzig. Foto: Wolfgang 
Bischoff.
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am Main und damit zu einem Nachfolger 
des berühmten Bernhard Grzimek (1909-
1987) ernannt wurde. Ende 2017 wurde er 
pensioniert. Seit dem Jahr 2010 war er 
außerdem Professor für Internationalen 
Naturschutz am Institut für Ökologie der 
Frankfurter Goethe-Universität.

Erwähnt sei, dass Manfred Niekisch 
nach seiner Pensionierung als wöchentlicher 
Kolumnist in der „Frankfurter Rundschau“ 
zu Themen des Zeitgeschehens schrieb.

Mitglied der DGHT war Manfred Nie- 
kisch seit dem Jahr 1973. Seine Berührung-
spunkte mit der Herpetologie traten jedoch 
beruflich bedingt weitgehend in den Hinter-
grund. Seit der Übernahme der Direktion 
des Frankfurter Zoos wurden sie reaktivi-
ert. Er wurde in den Ehrenrat der DGHT 
gewählt und war über Jahre dessen Vor-
sitzender. In dieser Eigenschaft fand auch 
sein letzter öffentlicher Auftritt statt, als er 
wenige Wochen vor seinem Tod anlässlich 
der Jahrestagung unserer Gesellschaft am 
21. September 2024 im Bonner Museum 
Koenig die neuen Ehrenmitglieder Arno 
Geiger und Dietrich Mebs vorstellte.

Niekischs außerberufliche Forschungs-
schwerpunkte konzentrierten sich geo-
graphisch auf Lateinamerika und Viet-
nam. Sie galten vor allem der Herpetologie 
und der Ornithologie. Außerdem inter- 
essierte ihn die ethnologische Erforschung 
der Ureinwohner Feuerlands in beson-
derem Maße. Speziell zu diesen Themen, 
aber auch darüber hinaus besaß er eine 
umfangreiche Fachbibliothek mit mehr als 
12.000 Büchern. Wertvolle antiquarische 
Werke waren ein wesentlicher Bestandteil 
dieser Sammlung. Die Beschäftigung mit 
den historischen Büchern führte Manfred 
Niekisch „geradezu zwangsläufig“ zu un-
serer Arbeitsgemeinschaft für Literatur 
und Geschichte der Herpetologie und Ter-
rarienkunde (AG LGHT). In der Nach-
folge von Wolfgang Böhme übernahm 
er im Jahre 2022 auch die Leitung der  
AG LGHT. Die regelmäßige Herausgabe 
der AG-Zeitschrift „Sekretär“ war ihm ein 
besonderes Anliegen.

Manfred Niekisch in seiner herpetologischen 
Bibliothek im Jahr 2005. Foto: Arno Geiger.

Die bisherige Leitung der AG LGHT, Wolfgang Böhme 
und Inga Kraushaar, als neue Ehrenmitglieder der 
Arbeitsgemeinschaft. Dahinter der damalige Präsi-
dent der DGHT, Markus Monzel, und Manfred 
Niekisch, der neue Leiter der AG LGHT, am 14. Mai 
2022 in Marburg. Foto: Wolfgang Bischoff.
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Die Sammelleidenschaft für die wertvollen 
„alten“ Bücher war ein wichtiges Motiv Man-
fred Niekischs, doch bildete die  historische 
Literatur auch die Grundlage für seine For- 
schungen und Publikationen über deren  
wissenschaftlichen und kunsthistorischen In- 
halt, die in den letzten Jahren vor allem im 
„Sekretär“ und in den beiden „Geschichts-
Mertensiella“-Bänden, Nummern 27 und 33, 
von 2018 und 2024 erschienen. Besonders 
hervorzuheben sind hier seine Arbeiten über 
das Wirken seines berühmten Nürnberger  
Landsmannes August Johann Rösel von 
Rosenhof (1705-1759), dessen seltenes 
Werk „Historia Naturalis Ranarum Nostra-
tium / Die natürliche Historie der Naturge-
schichte der Frösche hiesigen Landes“ er im 
Jahr 2009 mit dem Verlag „Fines Mundi“ in 
Saarbrücken als Reprint herausgab. In einer 
noch wenige Wochen vor seinem Tode er-
schienenen Arbeit in der „Mertensiella“ 33 
hat sich Manfred Niekisch ausführlich mit 
der Bedeutung der Künstler in den herpetolo-
gischen Werken des 18. und 19. Jahrhunderts 
befasst. Eine ihm in seiner Eigenschaft als  
bedeutender Bibliophiler gewidmete Arbeit 
ist in diesem Heft des „Sekretär“ zu finden.

Für seinen ehrenamtlichen Einsatz wurde 
Manfred Niekisch im Jahre 2014 von  
der DGHT mit dem „Goldenen Salamander“  
ausgezeichnet.

Manfred Niekischs Bestreben war, die 
Leistungen der Forscher und Künstler vergan-
gener Zeiten vor dem Vergessen zu bewahren, 
zu würdigen und den Leserinnen und Lesern 
seiner Arbeiten nahe zu bringen. Es ist unser 
Ansporn, in diesem Sinne fortzufahren und 
damit sein Andenken zu bewahren.

Dank
Wir danken Manfred Niekischs Leb-

ensgefährtin Amanda Neaves De Abeling  
und seiner Tochter Esther Niekisch für 
Hinweise zu seinem privaten Hintergrund.

Literatur und Quellen zu M. Niekisch
Anonym (2014): 50 Jahre DGHT: Eine geschichts-

trächtige Jahrestagung in Bonn. – TERRARIA-
elaphe, Mannheim, 6/2014: 92.

Bischoff, W., A. Geiger & J.F. Schmidtler 
(2025): Zum Tode von Prof. Dr. Manfred Nieki-
sch (1951 – 2024). – elaphe, Salzhemmendorf, 
1/2025: 99-101.

Manfred Niekisch über-
reicht dem amerikanischen 
Herpetologen Kraig Adler  
am 28. März 2009 in Nürn-
berg ein Exemplar des 
von ihm herausgegebenen 
Reprints von Rösel von 
Rosenhofs „Historia Natu-
ralis Ranarum Nostratium / 
Die natürliche Historie der 
Naturgeschichte der Frösche 
hiesigen Landes“. Foto: Uwe 
Prokoph.
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